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Wie einst vor mehr als einem halben 
Jahrhundert ist die Walpurgisfeier auf dem 
„Großvater“ wieder zum beliebtesten 
Treffpunkt der Blankenburger am Abend vor 
dem 1. Mai geworden. Unzählige Besucher 
erstürmten in diesem Jahr den Berg vor der 
Teufelsmauer. So manch ein Gast traf dabei 
wieder einmal auf Freunde aus der Glanzzeit 
dieses Frühlingsfestes, das es seit Mitte des 
vorigen Jahrhunderts schon einmal gab. 
Dietmar Weigle, einstiger Besitzer und 
Gastwirt des „Großvaters“, hatte es 
gemeinsam mit seiner Familie 1950 ins Leben 
gerufen. Musiker aus Blankenburg und 
Heimburg unterstützten ihn dabei. Später 
kam auch noch der damalige Männerchor 
(heute Blankenburger Singgemeinschaft) 
dazu.
Mit Einbruch der Dunkelheit wurde am 
Walpurgisabend ein Feuer mit einer großen 
Hexenpuppe an der Spitze entzündet, daher 
auch der längst nicht mehr gebräuchliche 
Name „Hexenverbrennung“. Dann hielt der 
Teufel seine feurige Rede, in der auch Kriti-

sches, aus heutiger Sicht aber eher Harmloses 
zur Stadt gesagt wurde. Hans-Joachim Cas-
par, im vorigen Jahr verstorben, war der erste 
Großvater-Teufel der vom Berg herunter im 
Flammenschein wetterte.
Für die Blankenburger Ortsparteileitung 
wurde die Angelegenheit mehr und mehr 
suspekt. Vor allem, weil viele der jungen 
Leute den verordneten „Fackelumzug“ am 
30. April vorzeitig verließen, um rechtzeitig 
auf dem Großvater dabei zu sein – und auch, 
weil noch nicht jeder am folgenden Morgen 
wieder fit genug für die „machtvolle Mai-
kundgebung“ war. Als dann auch noch 1970 
ein junger aufsässigerer Blankenburger die 
Teufelsrolle übernahm, war es der Obrigkeit 
genug und das Großvaterfest wurde 
verboten.
Erst nach einem 20jährigen Dornröschen-
schlaf ging es weiter. Zunächst an wechseln-
den Orten und seit ein paar Jahren auch 
wieder ähnlich wie früher auf dem Großva-
ter. Heute lädt Erwin Klatt als Großvater-
Wirt ein. Die Blankenburger Volleyball- 

Hexen gestalten zu-
sammen mit Ilse Ban-
nasch das Programm 
und bringen auch den 
Teufel mit. Dietmar 
Weigle (88) lässt es 
sich nie nehmen, 
ebenfalls dabei zu sein 
und freut sich über 
den wiedergekehrten 
Glanz der Walpurgis-
feier.
In diesem Jahr war es 
unbestritten die größ-
te in der Blütenstadt 
und wird es hoffent-
lich auch noch lange 
bleiben.

Walpurgis an der Teufelsmauer

Ein Volksfest mit alten Bekannten

Wieder ein echtes Volksfest mit großem Zuspruch: die Walpurgis-
nacht auf dem Großvater.

Seit kurzem steht die Spendenbox für die 
bevorstehende 800-Jahrfeier der Stadt in 
der Harzsparkasse in der Langen Straße. 
Geschäftsstellenleiter Heiko Breithaupt, 
Mitarbeiterin Yvette Rackow und Hasso 
Effler von der Stadtverwaltung (von links) 
machen auf die Spendenmöglichkeit auf-
merksam. Der „Verein für Blankenburg“ 
hat die Aktion gemeinsam mit der Stadt 
und dem Verein „Brücke“ ins Leben geru-
fen. Spendenbescheinigungen werden auf 
Wunsch ausgestellt. Überweisungsbelege 
gibt es in beiden Blankenburger Filialen 
der Harzsparkasse, nähere Informationen 
unter
www.verein-fuer-blankenburg.de

Die Spendenbox steht jetzt in 
der Harzsparkasse
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Mit einer kleinen Delegation, 
bestehend aus Bürgermeister 
Hanns-Michael Noll, den 
Amtsleitern Hasso Effler und 
Philipp Eysel sowie dem Lei-
ter des Technischen Eigenbe-
triebs Uwe Duckstein, war 
Blankenburg (Harz) bei der 
diesjährigen Herdecker Mai-
woche vertreten.
Herdeckes Bürgermeisterin 
Dr. Katja Strauss-Köster eröff-
nete die 38. Maiwoche tradi-
tionell mit dem Fassanstich. 
Blankenburgs Bürgermeister 
unterstützte seine Amtskolle-
gin beim Anstich und auch 
bei der Begrüßung. Innerhalb 
von vier Tagen lockt bei der 
„Maiwoche“, dem traditionel-
len Volksfest, ein Programm 
mit insgesamt knapp 50 Punk-
ten in die Herdecker Innenstadt. Blanken-
burgs Tourist- und Kurinformation war bei 

der diesjährigen Maiwoche mit einem Infor-
mationsstand ebenfalls vertreten.

Junge Künstler führen die komische Oper „Martha“ auf

Maiwoche in Herdecke

Amtsleiter besuchen die Partnerstadt

Nach dem siebten Schlag war es geschafft – Blankenburgs 
Bürgermeister assistiert seiner Herdecker Amtskollegin 
beim Fassbier-Anstich. Foto: Stadt Herdecke

Einen besonderen Höhepunkt präsentiert 
der Verein Rettung Schloss Blankenburg am 
Sonntag, dem 3. Juni. Auf Vermittlung von 
Oberfeldapotheker Hartmut Berge gelang es 
dem Schlossverein die „Macherner Operini“ 
für ein Gastspiel in die Blütenstadt zu locken. 
Die Gruppe, die ausschließlich aus Kindern 
und Jugendlichen im Alter zwischen fünf 
und siebzehn Jahren besteht, führt an diesem 
Tag um 16 Uhr im Theatersaal des Großen 
Schlosses Blankenburg die romantisch-ko-
mische Oper „Martha oder Der Markt zu 
Richmond“ von Friedrich Freiherr von  
Flotow auf. 
Wer nun nur „Kindertheater“ erwartet, wird 
sich massiv getäuscht sehen. Die Theater-
gruppe, die von Professor Helga Sippel, Leip-
zig, geleitet wird, legt ein Maß an Professio-
nalität an den Tag, das man einem derart 
jungen Ensemble kaum zutrauen mag.
Trotzdem erschließt sich das kurzweilige 
Stück dadurch, dass es von jugendlichen Ak-
teuren gespielt und gesungen wird, auch jun-
gen Zuhörern, so dass dieser Sonntag Nach-
mittag zu einem Höhepunkt für die ganze 
Familie zu werden verspricht. Das Gastspiel 
schließt sich an zahlreiche Auftritte der 
Operini im Schloss Machern (Sachsen) an.
Unterstützt wird die Veranstaltung vom Ver-

sorgungs- und Instandsetzungszentrum Sa-
nitätsmaterial Blankenburg, das über eine 
Patenschaft eng mit der Stadt Blankenburg 
verbunden ist.
In den vergangenen Jahren traute sich die 
Gruppe junger Künstlerinnen und Künstler 
bereits an Stücke wie „Hänsel und Gretel“, 
den „Freischütz“ oder „Madame Butterfly“ 
heran und wusste ihr Publikum dabei stets zu 
begeistern.
Einig war man sich seitens des Schlossvereins 
sowie der Operini, dass man für dieses Ereig-

nis keine Eintrittskarten zu Festpreisen ver-
kaufen möchte, um möglichst allen interes-
sierten Bürgerinnen, Bürgern und vor allem 
auch Kindern, die Gelegenheit zu geben, ein-
mal Kunst und Kultur auf hohem Niveau 
und hautnah, gleichzeitig aber auch spiele-
risch leicht zu erleben.
Es wird daher allen Besuchern empfohlen, 
sich am Veranstaltungstag möglichst frühzei-
tig im Großen Schloss einzufinden, da von 
einem „ausverkauften Haus“ ausgegangen 
werden darf.

Eine Szene aus der komischen Oper „Martha“, dargeboten von den „Operini“.

„Blütenstadt“ soll ihrem Namen 
gerecht werden

Blumenschmuck in der Stadt sei nicht nur 
eine Angelegenheit des Technischen 
Eigenbetriebs, meint Blankenburgs 
Bürgermeister Hanns-Michael Noll. Er bittet 
deshalb alle Bürgerinnen und Bürger, ihre 
Vorgärten und Balkons im Frühjahr und 
Sommer mit blühenden Pflanzen zu 
schmücken, auch im Hinblick auf das 
Stadtjubiläum. „Schließlich wollen wir 
unserem Ruf als Blütenstadt gerecht werden“, 
so der Bürgermeister.

Frühblüher am Stadtpark.
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Familiär geführtes Haus mit individueller Atmosphäre.
Idyllische, ruhige Lage nur 5 Minuten vom Stadtzentrum entfernt.

Hausgebackene Torten, herzhafte und deftige Speisen, Eisspezialitäten.
Alle Zimmer mit DU/WC, Radio, Kabelfernsehen, Selbstwahltelefon.

Betriebs- und Familienfeiern bis 50 Personen.

• direkt am Wald  • mit Gartenterrasse
• in der Nähe des Schlosses

Parkplatz vor dem Haus

Täglich ab 14.00 Uhr
geöffnet

Schieferberg 4
38889 Blankenburg/Harz

Tel. 0 39 44/95 40 40
Fax: 0 39 44/95 40 50

Café & Pension***
Benz

25. – 27. Mai 2012
Antik- und Trödelmarkt

27. Mai 2012
Verkaufsoffener Sonntag
13 - 18 Uhr

04.06.2012

5469124_1.1.indd   1 14.05.2012   13:57:12 Uhr

Katharinenstraße 9
38889 Blankenburg
Tel. 0 39 44 / 35 37 80
www.hexenkessel-harz.de

Öffnungszeiten – Grill House 
Donnerstag – Dienstag
17.00–23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
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Hinter dichten Bäumen und von der 
Bundesstraße 81 aus kaum sichtbar liegt auf 
der Gemarkung des Ortsteils Wienrode 
versteckt eines der größten Wasserwerke 
Deutschlands. 180 000 Kubikmeter Wasser 
werden hier täglich aufbereitet und über die 
Trinkwasser-verbände an die Endverbraucher 
weitergeleitet. Bis nach Dessau reiche 
inzwischen das Liefergebiet, wie 
Geschäftsführer Dr. Peter Michalik hervor-
hob. Die Anlage, heute im Eigentum der 
„Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz 

GmbH“, gehört zum Komplex der Rappbo-
detalsperre und bezieht von dort auch ihren 
„Rohstoff“. Gut 50 Jahre ist die Anlage in-
zwischen alt und musste deshalb in der jün-
geren Vergangenheit gründlich überholt wer-
den.
Rund 40 Millionen Euro wurden dabei in die 
Anlage investiert, 30 Millionen davon in die 
technischen Einrichtungen und 10 Millionen 
in die Bausubstanz. Besonders die Sanierung 
des markant geschwungenen Betondachs 
erwies sich als sehr zeitaufwendig und teuer.
Im Bereich der Aufbereitungstechnik wurden 
Filter- und Kalkanlage erneuert, die 
Schaltwarte wurde automatisiert. Ende 2011 
waren die wichtigsten Arbeiten abgeschlossen, 
Grund genug für die Betreiber, jetzt zu einer 
Feierstunde auf das Betriebsgelände 
einzuladen.

Ehrengast war Sachsen-Anhalts Minister für 
Landwirtschaft und Umwelt Hermann- 
Onko Aeikens. Sauberes Trinkwasser sei 
keine Selbstverständlichkeit in der Welt, 
sondern für viele Menschen immer noch ein 
Luxus, daran erinnerte der Minister in seiner 
Ansprache. Er lobte, dass die Betreiber der 
Anlage die Sanierungskosten allein 
aufgebracht hätten: „Damit haben Sie die 
knappe Landeskasse geschont.“
Landrat Dr. Michael Ermrich hob die gute 
Zusammenarbeit mit dem Talsperrenbetrieb 
hervor und betonte: „Beanstandungen bei 
der Qualität hat es bisher nicht gegeben.“
„Ein Juwel der Wasserwirtschaft strahlt 
wieder“ – unter dieses Motto hatten Dieter 
Gambke und Ingbert Nitschke ihre 
Präsentation gestellt, mit der sie den Bau des 
Wasserwerks noch einmal nachzeichneten.

Festakt nach umfangreicher Sanierung

Ein „Juwel der Wasserwirtschaft“ strahlt wieder

Besonders das Dach des markanten Gebäudekomplexes bei Wienrode erforderte einen 
hohen Sanierungsaufwand.

Sachsen-Anhalts Minister Dr. Hermann-
Onko Aeikens spricht beim Festakt im 
Wasserwerk, vorn links Blankenburgs Bür-
germeister Hanns-Michael Noll mit Carl 
Haffke, Geschäftsführer des Wasser- und 
Abwasserzweckverbands Huy-Fallstein.

Der Technische Eigenbetrieb der Stadt Blankenburg (Harz) sucht 
eine tierliebe, ehrenamtliche Betreuerin oder einen tierlieben, 
ehrenamtlichen Betreuer für das Tiergehege im Schlosspark.

Derzeit zu betreuende Tiere:
zwei Kamerunschafe, fünf Hähne, sechs Hühner, zwei Flugenten, 
zwei Laufenten, elf Kaninchen, fünf Meerschweinchen,  
acht Tauben 

Betreuungszeit: Montag bis Sonntag nach Abstimmung mit dem 
TEB (Abwesenheitszeiten werden durch den TEB überbrückt)

Aufgaben: Zuschließen des Geheges am Abend zur Dämmerung, 
Füttern der Tiere, kleinere Reinigungsarbeiten 

Futter, Holz, und Späne werden durch den TEB bereit gestellt, der 
auch die Reinigungsarbeiten im Gehege durchführt. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:
Stadt Blankenburg (Harz)
Technischer Eigenbetrieb
Alte Halberstädter Straße 31a
38889 Blankenburg (Harz)

Tel.: 03944-9042-0
Fax: 03944-9042-27

E-Mail: duckstein@teb-blankenburg.de“

Ehrenamtlicher Betreuer für Tiergehege gesucht
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Stadt Blankenburg (Harz)

Ausscheiden von Kerstin Lütje aus dem Stadtrat 
von Blankenburg (Harz)

Der Wahlleiter gibt entsprechend § 47 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S. 92), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 14. Februar 2008 (GVBl. 
LSA S. 40, 48) bekannt:

Frau Kerstin Lütje ist durch Verzug und dem damit verbundenen 
Verlust ihrer Wählbarkeit aus dem Stadtrat Blankenburg (Harz) 
ausgeschieden.

Der Stadtrat stellte in seiner Sitzung am 03.05.2012 gemäß § 41 Abs. 
1 Nr. 2 Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 10. August 2009 (GVBl. LSA 
2009 S. 383), zuletzt geändert durch § 116 des Gesetzes vom 30. 
November 2011 (GVBl. LSA S. 814), das Ausscheiden von Frau Lütje 
laut Beschluss fest.
Nach dem durch den Wahlausschuss der Stadt Blankenburg (Harz) 
am 12.04.2010 festgestellten endgültigen Wahlergebnis ist der 
freigewordene Sitz für „DIE LINKE“ in Anwendung des § 43 (KWG 
LSA) auf Herrn Andreas Kröpper übergegangen.

Beteiligungsbericht 2010 der Stadt Blankenburg 
(Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat den Beteiligungsbericht 
2010 in seiner Sitzung am 03.05.2012 zur Kenntnis genommen.

Gemäß § 118 Absatz 3 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (GO LSA) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 10. 
August 2009 (GVBl. LSA S. 383) zuletzt geändert durch das Gesetz 
vom 30. November 2011 (GVBl. LSA S. 814) liegt der 
Beteiligungsbericht 2010 in der Zeit vom 29.05.2012 bis 08.06.2012 
zur Einsichtnahme im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), 
Harzstr. 3, Haus 1, zu den üblichen Öffnungszeiten aus.

Blankenburg (Harz), 26.05.2012

Gez. Hanns-M. Noll 
Bürgermeisterer

Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses zum 
Aufhebungsverfahren für den Teilbebauungsplan 

Nr. B 05 a/96 „Harz-Therme, Blankenburg 
(Harz)“

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
03.05.2012 beschlossen, das Aufhebungsverfahren für den 
Teilbebauungsplan Nr. B 05a/96 „Harz-Therme, Blankenburg 
(Harz)“, in Kraft seit dem 24.05.1997, einzuleiten.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Absatz 1 Satz 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.

Der Geltungsbereich des Teilbebauungsplanes ist in dem beigefügten 
Ortslageplan und dem Flurkartenauszug dargestellt.

Die Aufhebung des Teilbebauungsplanes Nr. B 05a/96 „Harz-Therme, 
Blankenburg (Harz)“ wird im zweistufigen Verfahren nach dem 
BauGB durchgeführt.

Für die Öffentlichkeit besteht gemäß § 3 Absatz 1 BauGB frühzeitig 
die Möglichkeit, sich im Rahmen der öffentlichen Auslegung des 
Einleitungsbeschlusses zum Aufhebungsverfahren mit der 
Begründung, des Ortslageplanes Blankenburg (Harz), des 
Flurkartenauszugs sowie des Teilbebauungsplanes mit der Erläuterung 
und des Grünordnungsplanes mit der Erläuterung innerhalb der 
Auslegungsfrist zur beabsichtigten Planaufhebung zu äußern.
Auf den Ort und die Dauer der öffentlichen Auslegung wird in der 
nachstehenden amtlichen Bekanntmachung hingewiesen.

Blankenburg (Harz), den 25.05.2012

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Inhalt:

Stadt Blankenburg (Harz)
–   Ausscheiden von Kerstin Lütje aus dem Stadtrat von Blanken-

burg (Harz)
–   Beteiligungsbericht 2010 der Stadt Blankenburg (Harz)
–   Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses zum 

Aufhebungsverfahren für den Teilbebauungsplan Nr. B 05 a/96 
„Harz-Therme, Blankenburg (Harz)“

–   Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Einleitungs-
beschlusses zum Aufhebungsverfahren für den Teilbebauungs-
plan Nr. B 05 a/96 „Harz-Therme, Blankenburg (Harz)“

–   Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses über den Bebau-
ungsplan Nr. B 01/11 „Wohngebiet Ginsterkopf, Wienrode“

–   Ladung Zur Bekanntgabe der Ergebnisse der Wertermittlung 
Gem. § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungstermine Juni 2012

04.06.2012  Wirtschafts- und Finanzausschuss  18.30 Uhr
05.06.2012  Ausschuss für Soziales, Schule, Sport, Jugend-
    arbeit, Kultur, Tourismus und Kurwesen  18.30 Uhr
06.06.2012  Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr  18.30 Uhr
21.06.2012  Stadtrat     18.30 Uhr

Ortschaftsratssitzungen

07.06.2012  OR Hüttenrode    19.30 Uhr
11.06.2012  OR Timmenrode    19.00 Uhr
11.06.2012  OR Wienrode    19.00 Uhr
13.06.2012  OR Heimburg    19.00 Uhr
14.06.2012  OR Börnecke    19.30 Uhr
14.06.2012  OR Cattenstedt    19.00 Uhr
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Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des 
Einleitungsbeschlusses zum Aufhebungsverfahren 
für den Teilbebauungsplan Nr. B 05 a/96 „Harz-

Therme, Blankenburg (Harz)“ mit der 
Begründung, des Ortslageplanes Blankenburg 

(Harz), des Flurkartenauszugs sowie des 
Teilbebauungsplanes mit der Erläuterung und des 
Grünordnungsplanes mit der Erläuterung gemäß 

§ 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
03.05.2012 die öffentliche Auslegung des Einleitungsbeschlusses zum 
Aufhebungsverfahren für den Teilbebauungsplan Nr. B 05a/96 „Harz-
Therme, Blankenburg (Harz)“ mit der Begründung zur Einleitung 
des Aufhebungsverfahrens, dem Ortslageplan Blankenburg (Harz), 
dem Flurkartenauszug und dem Teilbebauungsplan, in Kraft seit dem 
24.05.1997, beschlossen.
Die Aufhebung des Teilbebauungsplanes Nr. B 05a/96 „Harz-Therme, 
Blankenburg (Harz)“ wird im zweistufigen Verfahren nach dem 

BauGB durchgeführt.
Der Einleitungsbeschluss Nr. 382/2012 mit der Begründung, der 
Ortslageplan Blankenburg (Harz), der Flurkartenauszug sowie der 
Teilbebauungsplan Nr. B 05a/96 mit der Erläuterung und der 
Grünordnungsplan mit der Erläuterung liegen gemäß § 3 Absatz 1 
BauGB in der Zeit
   vom 05.06.2012 bis einschließlich 06.07.2012
im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), während der 
Dienststunden: montags von 8 bis 15 Uhr, dienstags und donnerstags 
von 8 bis 18 Uhr, freitags von 8 bis 14 Uhr und jeden 2. und 4. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr öffentlich aus.
Stellungnahmen zur beabsichtigten Planaufhebung können während 
der Auslegungsfrist im Bürgerbüro abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufhebung des Teilbebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben.
Der Geltungsbereich des Teilbebauungsplanes ist in dem beigefügten 
Ortslageplan und dem Flurkartenauszug dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 25.05.2012

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister
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38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58

HEIKO DUCKEK
UMZÜGE
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Mühlenstraße 60
38889 Blankenburg 

buero@duckek-umzuege.de

Tel. 03944 /35 35 00

NL Quedlinburg
Steinweg 77
Tel. 03946 / 81 05 15

NL Goslar
Schilderstraße 13
Tel. 05321 / 6 89 85 66

TRANSPORTE
LAGERHAUS

Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst für Strom und Gas:

 0175 5742710

Erdgas · Strom · Erdgastankstelle

Börnecker Str. 6

38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0

Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de

www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 7.30–16.00 Uhr

Dienstag 7.30–18.00 Uhr

Mittwoch 7.30–16.00 Uhr

Donnerstag 7.30–16.45 Uhr

Freitag 7.30–12.00 Uhr

Für Störungsmeldungen außerhalb  
der Geschäftszeiten erreichen Sie  

unseren Bereitschaftsdienst:

Ölwechsel (inkl. Material, 10W40) nur

Ölwechsel (inkl. Material, 5W30 m. Filter) 

Zahnriemen (inkl. Material) ab

Klimacheck (inkl. Material R 134 A)

Bremsflüssigkeitswechsel (inkl. Material)

 14,99 €
49,99 €
79,99 €
35,00 €
19,99 €

   
  

   

 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9:00 bis 18:00 Uhr • Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr

Denken Sie rechtzeitig an Ihren Termin für den Reifenwechsel!

1a Autoservice Ühre

Wir machen, dass es fährt!
Lerchenbreite 6 • 38889 Blankenburg

Tel. 0 39 44 / 9 79 94 55

• Reparatur aller Marken • Fehlerdiagnose • Karosserie-
Instandsetzung • Reifenservice • HU/AU • Glasreparatur 
& Austausch • Autobeschriftung • Auto An- und Verkauf

Große Inspektion

Jeder Kunde erhält einen kostenlosen Batterietest!

Alle Ersatzteile in Erstausrüsterqualität!

Marken-Sommerreifen ab 29,00 
Reifenwechsel 9,90 

inkl. Luftfilter, Ölfilter, Zündkerzen oder Dieselfilter, 
Öl bis 4 Ltr. 10W40 für Klein- und Mittelklassewagen

nur 111,– €
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses über 
den Bebauungsplan Nr. B 01/11 „Wohngebiet 

Ginsterkopf, Wienrode“

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
03.05.2012 den Bebauungsplan Nr. B 01/11 „Wohngebiet 
Ginsterkopf, Wienrode“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und den Textlichen Festsetzungen (Teil B), Stand: April 2012, als 
Satzung gemäß § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen 
und die Begründung zum Bebauungsplan, Stand: April 2012, 
gebilligt.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Absatz 3 
BauGB in Kraft. Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für 
Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung.

Jedermann kann den Bebauungsplan und die dazugehörige 
Begründung ab diesem Tag im Bauamt, Team Bauplanung, der 
Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), Zimmer Nr. 605, Harzstraße 
3, 38889 Blankenburg (Harz), und im Büro des Ortsbürgermeisters 
des Ortsteils Wienrode, Kampstraße 5b, in 38889 Wienrode, auf 
Dauer während der Dienststunden einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.

Der Bebauungsplan wurde im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB ohne die Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Absatz 4 BauGB aufgestellt.

Eine Verletzung der im § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB 
sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Blankenburg (Harz) 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind (§ 215 Absatz 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem beigefügten 
Ortslageplan und dem Flurkartenauszug dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 25.05.2012

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

                             Ortslageplan Wienrode                                        Gemarkung Wienrode 

                            mit dem Geltungsbereich                                                 Flur 8               

                                                  des                                              

                        Bebauungsplanes Nr. B 01/11                                                N              

               "Wohngebiet Ginsterkopf, Wienrode"                              unmaßstäblich       

                                    Flurkartenauszug                                           Gemarkung Wienrode   

                             mit dem Geltungsbereich                                                 Flur 8             

                                                  des                              

                         Bebauungsplanes Nr. B 01/11                                               N          

                "Wohngebiet Ginsterkopf, Wienrode"                             unmaßstäblich       

24.3 – 611 B 4 – HZ0014   Halberstadt, den 15.05.2012

Bodenordnungsverfahren Derenburg, Landkreis Harz, HZ0014

Öffentliche Bekanntmachung: Ladung

Zur Bekanntgabe der Ergebnisse der Wertermittlung
Gem. § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

Um die Teilnehmer mit Land im gleichen Wert abfinden zu können, 
ist der Wert der alten Grundstücke gem. §§ 27 ff. FlurbG in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.Dezember 2007 (BGBl. I S. 
3150) im o.g. Bodenordnungsverfahren zu ermitteln.

Als Nachweisung über die Ergebnisse der Wertermittlung der 
Grundstücke des Bodenordnungsgebietes liegen
  der Wertermittlungsrahmen und die Bodenwertkarten
aus.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse der 
Wertermittlung wird bestimmt auf

Dienstag, 26.06.2012, von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
und
Mittwoch, 27.06.2012, von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

in 38895 Derenburg, Obermauerstr. 8, (ehemaliges Bauamt).
 (Fortsetzung Seite 10)
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Zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer wirken „hinter den Kulissen“, um die 
Stadt Blankenburg (Harz) bei der Ausrich-
tung des großen Jubiläumsfests zu unterstüt-
zen, ja es überhaupt erst zu ermöglichen. 
Zwei Vereine spielen dabei eine herausra-
gende Rolle: der „Verein für Blankenburg“ 
mit seinem Vorsitzenden Carsten Albers und 
„Brücke e.V.“, vertreten durch Hans-Joach-
im Schulze.
Letzterer koordiniert auch die Zusammenar-
beit der einzelnen Arbeitsgruppen. Über die 
Finanzen wachen gemeinsam Heiko Breit-
haupt, im Hauptberuf Leiter der Blanken-
burger Filiale der Harzsparkasse, und Klaus 
Dumeier. Für die Öffentlichkeitsarbeit zeich-
nen Hasso Effler, Hartmut Berge und Ines 
Gepert vom Verein „Brücke“ gemeinsam ver-
antwortlich. Werner Greif leitet die Arbeits-

gruppe „Allgemeine Organisation“. Bei spe-
ziellen Organisationsfragen wirken ebenfalls 
mit Carsten Albers und Matthias Vieth. Die 
Arbeitsgruppe zur Vorbereitung des großen 
Festumzugs am Sonntag, dem 26. August, 
wird von Jörg Reimann und Helmut Banse 
geleitet. Quartiersmanagerin Nina-Sophie 
Gaede, angestellt beim Sanierungsträger 
Baubecon, kümmert sich aktuell um den 
Schaufensterwettbewerb. „Darüber hinaus 
gibt es noch viele Akteure im Hintergrund, 
die sich aktiv beteiligen“, ergänzt Hasso Eff-
ler als städtischer Amtsleiter.
Nach einem erfolgreichen Auftakt der Feier-
lichkeiten, vor allem mit der „Mega-Ei-Par-
ty“, konzentrieren sich die Akteure jetzt auf 
die Vorbereitung der Festwoche von Freitag, 
17., bis Sonntag, 26. August.
Vorgestellt wurde das ausführliche Programm 

der Festwoche jetzt mit einem Flyer, der un-
ter anderem in der Tourist- und Kurinforma-
tion, Markt 3, erhältlich ist.

Auch eine weitere 
finanzielle Unter-
stützung der Feier-
lichkeiten zum 
800-jährigen Stadtjubiläum ist wünschens-
wert. Dazu hat der

„Verein für Blankenburg“
ein Spendenkonto unter der Nummer
9 01 00 96 36
bei der Harzsparkasse
BLZ 810 520 00
mit dem Verwendungszweck
„Spende 800 Jahre Blankenburg“
eingerichtet.

800-Jahr-Feier in Blankenburg Harz

Viele Ehrenamtliche bereiten die Festwoche vor

Sie kümmern sich um die Vorbereitung der 800-Jahr-Feier in Blankenburg (Harz): Stadtwehrleiter Werner Greif, Christine Moj vom 
Derenburger Kulturverein (zuständig für das dortige Ortsjubiläum), Heiko Breithaupt, Katrin Obermann, sie betreut beim Gemein-
nützigen Verein für Sozialeinrichtungen (GVS) die Kindertagesstätten; Hans-Joachim Schulze (Vorsitzender), Nina-Sophie Gaede, als 
Nachfolgerin von Manuela Hasenfuß Quartiersmanagerin im Projekt „Soziale Stadt“; Kulturamtsleiter Hasso Effler und Marion 
Wilkerling, Ansprechpartnerin für das Jubiläum in der Stadtverwaltung (von links).

Vorab liegen die Unterlagen zur Einsichtnahme  für die Beteiligten in 
der Zeit 
vom 18.06. bis 22.06.2012
im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, 
Große Ringstraße, 38820 Halberstadt, Raum 110 während der 
üblichen Dienststunden aus.

Zu diesem Termin werden allen Beteiligten hiermit eingeladen.

Die Flurbereinigungsbehörde und die geeignete Stelle  werden den 
Beteiligten die   
Ergebnisse  der Wertermittlung erläutern und Auskünfte erteilen.
Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während der Dauer 
der Auslegung Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung 

sämtlicher, nicht nur der eigenen, in das Verfahren eingebrachten 
Grundstücke schriftlich erheben oder zur Niederschrift vor der 
Flurbereinigungsbehörde vorbringen.

Die Einwendungen werden von der Flurbereinigungsbehörde geprüft. 
Sie berücksichtigt begründete Einwendungen und berichtigt in 
diesem Fall die Unterlagen der Wertermittlung.

Die Änderungen werden mit der Feststellung der Wertermittlungser-
gebnisse bekannt gegeben.

Im Auftrag

Gez. Dietmar Ostermann
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Auch in Derenburg soll in diesem Jahr kräftig 
gefeiert werden. Immerhin kann der Blan-
kenburger Ortsteil – bis zum Jahresbeginn 
2010 selbständige Stadt – auf eine stolze 
1075-jährige Geschichte zurückblicken. Die 
erste urkundliche Erwähnung datiert auf den 
11. Oktober 937, als sich Otto I. hier auf-
hielt. Höhepunkt der Festwoche vom 21. bis 
zum 29. Juli wird sicher der große Umzug 
sein, der die über 1000-jährige Geschichte 
der kleinen Stadt in zahlreichen Bildern 
nachzeichnet.
„Wir arbeiten seit rund zwei Jahren an dem 
Fest sind gerade dabei, die letzten der erfor-
derlichen Genehmigungen einzuholen“, be-
richtet Christina Moj, die Vorsitzende des 
Organisationskomitees. Getragen wird das 
Fest vom „Verein für Kultur der Stadt Deren-
burg“ und allen anderen Vereinen im Ort.
Neben der Festwoche mit ihrem dicht ge-
packten Programm haben sich die Organisa-
toren in Derenburg etwas Besonderes ausge-

dacht: Sie wollen einen 
„Baum der Geschichte“ 
aufstellen. „Der sieht 
ähnlich aus wie ein Gil-
debaum“, erläutert 
Christina Moj. 20 Pla-
ketten aus Emaille stel-
len Stationen der Orts-
geschichte dar. Auf der 
Rückseite haben Hand-
werker und Gewerbe-
treibende die Möglich-
keit für ihren Betrieb 
zu werben. 200 Euro 
kostet ein solches 
Schild. 17 von den 20 
vorgesehenen Plaketten 
sind bereits vergeben, 
„wer noch mitmachen 
will, muss sich also be-
eilen“, so Christina 
Moj.

Doris Telle (links) und Christel Köhler präsentieren die Tracht  
der Schildträger im Umzug mit Umhang und Mütze.

Um die 1075-Jahrfeier „stemmen“ zu kön-
nen, suchen die Organisatoren weitere Hel-
fer und Unterstützer. „Besonders für den 
Umzug suchen wir noch Schildträger und 
Helfer zur organisatorischen Absicherung“, 
so Christina Moj.
Spenden sind natürlich auch weiterhin will-
kommen und können eingezahlt werden auf 
das Konto
 Verein für Kultur Derenburg e.V.
 Harzsparkasse
 BLZ 810 520 00
 Konto-Nr. 4 39 90 78 29

Auch durch den Kauf von Bechern, Fahnen 
und dem Derenburg-Kalender kann man 
das Jubiläum unterstützen. Erhältlich sind 
diese Artikel im Textilhaus Graul, im Frisör-
salon „Charmant“ und bei der Post.
Christina Moj appelliert an alle Derenburger, 
zu einem gepflegten Ortsbild während der 
Festwoche beizutragen. Geplant sei auch, 
Blumenkübel aufzustellen. Hierfür werden 
ebenfalls noch Helfer gesucht.

Helfer und Spenden sind nach 
wie vor willkommenDas Programm der Festwoche

Samstag, 21. Juli 2012
18.00 Uhr: Feierliche Eröffnung, anschlie-
ßend Stadtführung
Tag der offenen Tür Abteilung Schach: In-
teressierte Besucher werden zum Blitztur-
nier eingeladen.

Montag, 23. Juli 2012
14.00 Uhr: Kindertheater
anschließend Musik mit der Singegemein-
schaft Wernigerode im Sommergarten des 
„Weißen Adler“

Dienstag, 24. Juli 2012
14.00 Uhr: Tag der offenen Tür in der Ke-
gelhalle, Wettkampf um die Jubiläumsmei-
ster

Mittwoch, 25. Juli 2012
14.00 Uhr: Spiel und Spaß im Freibad, 
Spielmobil und Beachparty mit „Sunbeat“
20.00 Uhr: Rockkonzert 70er bis 90er Jahre 
mit der Glam-Rock Band „Vokuhila“ und 
der Status Quo-Coverband „Quotime“

Sonntag, 22. Juli 2012
12.00 Uhr: Einweihung 1. Stempelstelle 
der „Harzer Wandernadel“
13.00 Uhr: Gartenfest um 1900 mit 
Handwerkerhof, zu Gast ist die Soprani-
stin Julia Schmidt

Ausstellungen: Heimatstube, DDR-Ge-
schichte, Familienstammbäume

Donnerstag, 26. Juli 2012
14.00 Uhr: Tag der offenen Tür im Kin-
der- und Jugendfreizeitzentrum, Fruchtoa-
se und Grillen bei elektronischer Tanzmu-
sik/minimal mit Dj Max Thomsen 

Freitag, 27. Juli 2012
18.00 Uhr: Eröffnung Mittelaltermarkt
20.00 Uhr: Studio-Club-Disco: Oldies

Samstag, 28. Juli 2012
10.00 Uhr: Oldtimertreffen
10.00 Uhr: Mittelaltermarkt Drachen-
druide, Gaukler, Barden, Sklavenmarkt 
und vieles mehr
14.00 Uhr: Historischer Festumzug
17.00 Uhr: Mittelalterliches Markttreiben, 
Gaukler, Gerichtsbarkeit, Barde, Dra-
chendruide...
20.00 Uhr: Mittelalter-Konzert „Galgen-
vögel“, Feuershow
22.00 Uhr: AC/DC-Coverband „Black 
Rosie“

Sonntag, 29. Juli 2012
9.30 Uhr: Festgottesdienst
10.30 Uhr: Mittelaltermarkt
10:30 Uhr: Frühschoppen, Derenburger 
Musiker, Volkstanzgruppen
12.00 Uhr: Feierliches Aufstellen des 
„Baums der Geschichte“, Festreden der 
Bürgermeister
13.00 Uhr: bunter Liederreigen mit den 
Derenburger Musikern
18.00 Uhr: Ende des Mittelaltermarkts

1075 Jahre Derenburg

Im Jahr 937 erstmals urkundlich erwähnt

Die Derenburger feiern im Juli rund um 
Rathaus und Kirche.
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29.04. – 31.07.2012
„Skulpturen in Eisen gegossen, Steine auf 
Papier gedruckt“ – Sonderausstellung im 
Kreuzgang des Klosters Michaelstein
Arbeiten der Berliner Bildhauerin Anna 
Franziska Schwarzbach, Info: Stiftung Klo-
ster Michaelstein, Tel.: 03944/90300

23.06. – 02.09.2012
„Unser 8. Vereinsjahr in einer 800-jährigen 
Geschichte von Blankenburg“ – Ausstellung 
im Großen Schloss
Der „Verein Rettung Schloss Blankenburg“ 
freut sich, zur 800-Jahrfeier seine relativ kur-
ze, aber sehr aktive, vielseitige und lebendige 
Vereinsarbeit in Wort und Bild zeigen zu 
können. Die Ausstellung ist frei zugänglich 
zu den Öffnungszeiten des Großen Schlosses, 
Info Tel.: 03944/368375

Dienstag bis Sonntag
10.00 – 16.00 Uhr Innenhof Großes Schloss 
geöffnet

Jeden Samstag
10.30 Uhr Stadtführung durch die Altstadt
Klassischer Rundgang durch die historische 
Altstadt. Treffpunkt: Rathaus, Dauer: ca. 1 
Stunde, Info: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel.: 03944/2898
14 Uhr Wanderung auf der Teufelsmauer
mit dem Teufel persönlich, Treffpunkt: Park-
platz Schlosshotel, Dauer: 2 Stunden
Info: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898
14.00 – 16.00 Uhr
Führung auf dem Großen Schloss
Treffpunkt: Schloss-Innenhof, die Cafeteria 
ist geöffnet, Eintritt: 3,00 Euro pro Person, 
Dauer: jeweils 1 Stunde, Info: Verein Ret-
tung Schloss Blankenburg e.V., Tel.: 
03944/368375

Jeden Sonntag
10.00 – 18.00 Uhr Glückskugelblasen am 
Hüttenofen
in der Glasmanufaktur „Harzkristall“ Deren-
burg, Tel.: 039453/6800
9.30 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche St. 
Bartholomäus
10.30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche 
im Georgenhof
Info: Kirche am Markt, Tel.: 03944/369075
10.30 Uhr Gartenführung durch die  
barocken Parks und Gärten
Treffpunkt: Parkplatz Schlosshotel, Schnap-
pelberg 5, Dauer; ca. 1 Stunde, Info: Tourist- 
und Kurinformation Blankenburg (Harz), 
Tel.: 03944/2898

Jeden Montag
9.00 + 10.00 Uhr Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Info Tel.: 03944/3481

18.00 Uhr Nordic-Walking-Treff
Treffpunkt: Hendels Biergarten, Info: Frau 
Klingenberg, Tel.: 03944/900025

Jeden Dienstag 
18.00 – 19.30 Uhr Kampfsport für jedes 
Kind
für Kinder von 8 bis 13 Jahren, Turnhalle 
Heinrich-Heine-Schule, Info: Herr Ander-
fuhr, Tel.: 0152/02693130
19.00 Uhr Tibetische Gymnastik – Qi 
Gong – Lebensenergie
Das tibetische Gymnastikprogramm, durch-
geführt von Pfarrer Christian Rassman, trai-
niert alle Bereiche der Wirbelsäule. Besonde-
re Aufmerksamkeit gilt der Bauch-, Ober-
schenkel- und Rückenmuskulatur. Info: 
Hotel Gut Voigtländer, Tel.: 03944/36610

Jeden Mittwoch
10.15 Uhr Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481
16.30 – 17.30 Uhr Kindertraining: Bewe-
gungsschule und Spiel
für Kinder ab 3 Jahre, Turnhalle Heinrich-
Heine-Schule, Info: Herr Anderfuhr, Tel.: 
0152/02693130
18.00 – 19.30 Uhr Kampfsport für  
Jedermann
Turnhalle: Heinrich-Heine-Schule, Info: 
Herr Anderfuhr, Tel.: 0152/02693130
20.00 Uhr Abendführung durch die 
historische Altstadt
Treffpunkt: Rathaus, Dauer ca. 1 Std. Info: 
Tourist- und Kurinformation Blankenburg 
(Harz), Tel.: 03944/2898

Jeden Donnerstag
10.15 Uhr Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481
16.00 – 17.00 Uhr Kampfsport für jedes 
Kind
für Kinder 8-13 Jahre, Turnhalle Heinrich-
Heine-Schule, Info: Herr Anderfuhr, Tel.: 
0152/02693130
18.00 Uhr Nordic-Walking-Treff
Treffpunkt: Hendels Biergarten, Info: Frau 
Klingenberg, Tel.: 03944/90 00 25
ab 18.00 Uhr „All you can eat“-Buffet 
Essen soviel Sie wollen!
im Hotel Gut Voigtländer, 13,50 Euro pro 
Person, Info: Hotel Gut Voigtländer, Tel.: 
03944/36610
19.00 Uhr Stepp-Aerobic
mit Pfarrer Christian Rassmann im Hotel 
„Gut Voigtländer“, Info: Hotel „Gut Voigt-
länder“, Tel.: 03944/36610
21.30 Uhr Mondscheinführung durch die 
Barocken Parks und Gärten
Die besonderen Wasserspiele in Licht und 
die Ruhe der abendlichen Dunkelheit ma-
chen diesen Rundgang einmalig,Treffpunkt: 

Parkplatz Schlosshotel, Schnappelberg 5, 
Dauer ca. 1 Std. 
Info: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898

Jeden Freitag 
9.00 Uhr – 10.30 Uhr Senioren sprechen 
englisch
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481
16.30 – 17.30 Uhr Kindertraining:
Bewegungsschule und Spiel
für Kinder ab 3 Jahre, Turnhalle: Heinrich-
Heine-Schule, Info: Herr Anderfuhr, Tel.: 
0152/02693130
18.00 – 19.30 Uhr Kampfsport für  
Jedermann
Turnhalle Heinrich-Heine-Schule, Info: 
Herr Anderfuhr, Tel.: 0152/02693130
19.30 Uhr Kerzenscheinführung durch die 
Bergkirche St. Bartholomäus
Entdecken Sie die Spiritualität der Kirche 
und Ihre 800-jährige Geschichte, Treffpunkt: 
Bergkirche St. Bartholomäus, Dauer: ca. 1 
Stunde, Info: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel. 03944 2829
21.00 Uhr Nachtwächterrundgang durch 
die historische Altstadt
Der besondere Rundgang durch die Innen-
stadt im Schatten der Nacht offenbart ganz 
neue und geheimnisvolle Blickwinkel auf die 
Stadt. Treffpunkt: Rathaus, Dauer: ca. 1 
Stunde, bei schlechtem Wetter fällt die Füh-
rung aus. Info: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel.: 03944/2898

Freitag, 01.06.2012
15.00 – 18.00 Uhr Kindertag im biolo-
gischen Freibad am Thie

Samstag, 02. 06., und Sonntag, 03. 06. 
2012
15. Regensteinpokal-Rennrodeln
Sa., 02.6. ab 10.00 Uhr Training, So. 03.6. 
ab 9.00 Uhr Wettkämpfe, Zufahrtsstrasse zur 
Burg Regenstein, Info: Frau Dr. Hüfner, Tel. 
Nr.: 03944/2915
 
Samstag, 02.06.2012
13.50 Uhr Kindertag-Express mit der  
historischen Dampflok (Bergkönigin)
Bahnhof Blankenburg (Harz), Kartenreser-
vierung: Herr Nickell, Tel.: 0175 5966134
Kartenverkauf: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel.: 03944/2898
ab 8.00 Uhr: 3. Blankenburger Handball-
marathon
„800 Jahre Blankenburg = 800 Minuten für 
meine Stadt“. Innerhalb von 13,3 Stunden 
oder 800 Minuten präsentieren die Handbal-
ler der SG Stahl ein interessantes Programm
Sportforum Regensteinsweg, Info: SG Stahl, 
Abt. Handball, Tel. Nr. : Herr Fickenwirth 
03944/64685

Kulturkalender der Stadt Blankenburg (Harz) – Juni 2012



14.00 Uhr Barocke Tänze zur Führung auf 
dem Großen Schloss
Großes Schloss Info Tel.: 03944/368375 
19.00 – 23.00 Uhr Blankenburger Theater-
nacht – eine romantisch-theatralische 
Nacht
Überraschungsspektakel für vergnügungs-
süchtige Nachtschwärmer im Barockgarten, 
Info und Karten Tel. Nr. 03941/696565

Sonntag, 03.06. – Freitag, 08.06.2012
Seniorenfahrt nach Göhren auf der Insel 
Rügen, Info: Begegnungsstätte Volkssolidari-
tät im Alten E-Werk, Tel.: 03944/3481

Sonntag, 03.06.2012
11.00 Uhr Sonntagsführung durch die Klo-
stergärten „Hollerbusch und Rosenduft“
Stiftung Kloster Michaelstein, Info Tel.: 
03944/90300
13.50 Uhr Wander-Express mit der histo-
rischen Dampflok (Bergkönigin)
Bahnhof Blankenburg (Harz), Kartenreser-
vierung: Herr Nickell, Tel.: 0175 5966134
Kartenverkauf: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel.: 03944/2898
15.00 Uhr „Erlesenes aus Böhmen und 
Mähren“ – Kurkonzert mit der „Kleinen 
Harzer Blasmusike“
im „Gut Voigtländer“, Eintritt: 2,00 Euro/
Pers., Info.: Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz), Tel. 03944/2898
16.00 Uhr „Martha“ – Gastspiel der Ma-
cherner Operini
eine romantisch-komische Oper für die ganze 
Familie, Eintritt: frei, Großes Schloss-Thea-
tersaal, Info: Verein Rettung Schloss Blan-
kenburg e.V., Tel.: 03944/368375
18.00 Uhr Konzert in der Bergkirche „Ger-
man Marimba Duo“
Matthias Kron und Andreas Schwarz (Lü-
beck) spielen auf 2 Marimbaphonen „Bilder 
einer Ausstellung“ von Modest Mussorski 
und andere Werke, St. Bartholomäus, Info: 
Herr Opfermann, Vorverkauf Tel. Nr.: 
03944/2898

Montag, 04.06.2012
14.00 Uhr Senioren–Spiele-Nachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481

Mittwoch, 06.06.2012
16.00 Uhr Stammtisch der Harzer  
Wandernadel
im Gasthaus „Obere Mühle“, Schlossberg 2, 
Info: Harzer Wandernadel, Tel.: 
03944/9547148

Samstag, 09.06.2012
19.30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzerte 
„Es klinget so herrlich“
Originalkompositionen und Arrangements 
des frühen 19. Jahrhunderts, Olaf von Gon-
nissen-Gitarre und Heiko Ossig-Gitarre, Re-
fektorium Stiftung Kloster Michaelstein, Info 
Tel.: 03944/90300

Sonntag, 10.06.2012 
9.30 Uhr Wanderung zur Bastwiese
Treffpunkt: Eingang Fachklinik Teufelsbad, 
Wanderführer: Herr Behnecke, Strecke: ca. 4 
km mit Steigung; Info: Tourist- und Kurin-
formation Blankenburg (Harz), Tel.: 
03944/2898 
11.00 Uhr Sonntagsführung durch das Klo-
ster „Schwarz und Weiß“
Stiftung Kloster Michaelstein, Info Tel.: 
03944/90300

ab 10.00 Uhr Tag der Parks und Gärten
Ein Fest für die ganze Familie mit Puppen-
theater, Blumendekoration zum Selbstge-
stalten, Basteln, Malen und Filzen für Kinder, 
Gartenführungen und Konzert in den Baro-
cken Parks und Gärten Blankenburg (Harz)
Info: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz), Tel.: 03944/2898 
15.00 Uhr Kurkonzert mit dem „Damen-
salonorchester Leipzig“
im Barockgarten, Info: Tourist- und Kurin-
formation Blankenburg (Harz), Tel.: 
03944/2898 
19.30 Uhr Konzert in der Bergkirche mit 
„Sinfonietta Bulgaria“
21 Musiker aus 7 Ländern spielen Musik un-
serer Zeit, Leitung: Viktor Illieff, St. Bartho-
lomäus, Info: Herr Opfermann, Vorverkauf 
Tel. Nr.: 03944/2898
19.32 Uhr „Tour is Muss“ – Konzert mit 
den Spinnesängern
im „Gut Voigtländer“ Eintritt: 15,50 Euro/
Person, Kartenbestellung: 03944/36610

Mittwoch, 13.06.2012
8.00 Uhr Wandern mit dem Harzklub
„Auf den Spuren der Kaiser und Könige des 
Mittelalters im Harz von Blankenburg nach 
Halberstadt“, ca. 21 km, schwer, Treffpunkt: 
Markt, Info: Herr Hoppe Tel.: 039221/9340
14.00 Uhr Senioren-Rommé-Nachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481

Freitag, 15.06. – Sonntag, 17.06.2012
Schützenfest im Ortsteil Heimburg
Informationen: Herr Lehmann, Tel.: 
03943/42910

Freitag, 15.06.2012
15.00 – 21.00 Uhr Abendsportfest der 
Leichtathletik
Sportforum Regensteinsweg, Info.: M. Hee-
de, Tel. Nr.: 03944/61418

19.30 Uhr Sommerklassik 
Musikalische Sommerreise mit dem Orche-
ster des Nordharzer Städtebundtheaters im 
Barockgarten, Info und Karten Tel. Nr. 
03941/696565 

Samstag, 16.06. und 17.06.2012
ab 9.30 Uhr: 9. RC-CUP:
RC-Modellautorennen, „Ovi“- und „Off-
Road“-Rennen, Parkplatz Oesig, Am Hasen-
winkel, Info Tel.: 03944/369440
 
Samstag, 16.06.2012
18. Landesweiter Wandertag für Senioren
in Bernburg/Saale, Info: Begegnungsstätte 
Volkssolidarität im Alten E-Werk, Tel.: 
03944/3481
9.00 – 16.00 Uhr 17. Harzer Senioren-
sportfest
mit Leichtathletik, Kegeln, Tischtennis, Vol-
leyball; Sportforum Regensteinsweg, Info.: 
M. Heede, Tel. Nr.: 03944/61418
11.00 – 15.00 Uhr Thementag:
„Festungstruppen“
auf der Burg und Festung Regenstein, Info: 
Verein History4You, Herr Reimann, Tel.: 
03944/353171

11.30 Uhr Orgelandacht „Wort und Mu-
sik“
in der Bergkirche, Texte: Pfarrerin Sabine 
Beyer, Orgel: Kantor Jürgen Opfermann, 
Eintritt: frei, St. Bartholomäus, Info Tel.: 
03944/366362
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Mit einem vielfältigen Programm von Konzerten, Ausstellungen und Führungen  
begrüßt das Kloster Michaelstein den Sommer 2012.
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SIMPLY CLEVER

20 Jahre Škoda im Autohaus - feiern Sie mit uns.

Der ŠKODA Citigo. Bringt mit cleveren Details neue Impulse in die Kommunikation
und in Ihr Leben. Treffen Sie ihn hier bei uns im Autohaus. Am 2. Juni 2012. Neben
unserem Probefahrtcenter bieten wir Ihnen gute Unterhaltung und jede Menge
Spaß. Wir freuen uns auf Sie!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,9–5,0, außerorts: 4,0–3,6,
kombiniert: 4,7–4,1. CO2-Emission, kombiniert: 108–95 g/km (gemäß VO (EG)
Nr. 715/2007). Effizienzklasse C–B

Begrüßen Sie das neue Mitglied der Škoda Familie

Autohaus Wernigerode GmbH
Škoda-Markenvertretung der Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode
Tel: 03943 533300, Fax: 03943 533399
autohaus@ah-wr.de, www.ah-wr.de
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Das ist Tradition zu Pfingsten: Auch in die-
sem Jahr laden das VHS-Bildungswerk und 
„Brücke e.V.“ am Sonnabend, dem 26. Mai, 
und am Sonntag, dem 27. Mai, jeweils von 
10 bis 18 Uhr zum „Historischen Wochenen-
de der Eisenbahnen und Märkte“ auf das Ge-
lände des früheren FEW an der Weinberg-
straße in Blankenburg (Harz) ein.
An beiden Tagen herrscht buntes 
Markttreiben. Die Dampfloks 95027 und 
503708 können besichtigt werden, Fahrten 
mit Oldtimern, Draisinen, Feldbahnen und 
Kutschen sind vorgesehen. Für die 
kulinarische Versorgung von Groß und Klein 
sei gesorgt, versichern die Veranstalter.
An beiden Tagen sind ab Blankenburg um 
13.50 Uhr Sonderfahrten nach Rübeland 

möglich. Dort 
können das Be-
s u c h e r b e r g -
werk „Drei 
Kronen und 
Ehrt“ sowie die 
Güterzugloko-
motive „Mam-
mut“ besichtigt 
werden. Zu-
rück geht es ab 
Rübeland um16.15 Uhr. In einem Sonder-
postamt sind ein Sonderstempel und ein 
Ersttagsbrief „Eisenbahn“ erhältlich. Für die 
musikalische Umrahmung der Veranstaltung 
sorgen „Crazy Horse“ und der Spielmanns-
zug Cattenstedt.

Sonntag. 17.06.2012
9.30 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche
St. Bartholomäus Info.: Pfarrer Axel Lund-
beck, Tel. Nr.: 03944/369075 
10.30 Uhr Familiengottesdienst in der 
Lutherkirche, Georgenhof, Info.: Pfarrerin 
Sabine Beyer, Tel Nr.: 03944/366362

11.00 Uhr Meditativer Rundgang:
„Besinnungsweg im Kloster“
Stiftung Kloster Michaelstein, Info Tel.: 
03944/90300
15.00 Uhr Kurkonzert mit den „Osterholz-
musikanten“
in der Teufelbad-Fachklinik, Info: Tourist- 
und Kurinformation Blankenburg (Harz), 
Tel.: 03944/2898 

Montag, 18.06. – Samstag, 23.06.2012
Seniorenwoche
Nähere Info: Begegnungsstätte Volkssolidari-
tät im Alten E-Werk, Tel.: 03944/3481

Montag, 18.06.2012
9.00 Uhr 1. Blankenburger Untertage- 
Marathon
in der Harz-Kaserne, Lessingplatz, Info und 
Anmeldung: www2.your-sports.com
14.00 Uhr Senioren–Spiele-Nachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481

Mittwoch, 20.06.2012
19.00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum
Bei Tee, Musik und Gespräch werden Roma-
ne, Erzählungen u. a. vorgestellt. Georgen-
hof, Herzogstraße, Info: Frauenzentrum 
Georgenhof, Tel.: 03944/980637

Donnerstag, 21.06.2012
19.00 Uhr Abendführung durch die Kloster-
gärten „Ich trink den Sommer wie den 
Wein“
Stiftung Kloster Michaelstein, Info Tel.: 
03944/90300

Freitag, 22.06. – Sonntag, 24.06.2012
Schützenfest in Börnecke
Schützenplatz und Dorfgemeinschaftshaus 
Börnecke, Info Tel.: 03944/68122
Fußballtage des VfB ‘67 Blankenburg und 
32. Sporttage des VfB 
Sportforum, Regensteinsweg, Info Tel.: 
03944/61729

Samstag, 23.06.2012
8.00 Uhr Wandern mit dem Harzklub
„Durch das NSG Harzer Bachtäler zwischen 
Königshütte und Tanne“ ca. 16 km, mittel-
schwer, Treffpunkt: Parkplatz Theaterstr., 
Fahrgemeinschaften, Info: Herr Pätz Tel.: 
03944/351792
13.00 Uhr Ausstellungseröffnung
„Unser 8. Vereinsjahr in einer 800-jährigen  
Geschichte von Blankenburg“
Großes Schloss – Ausstellungsgalerie, Info 
Tel.: 03944/368375
13.00 Uhr Partnerschaftsfest Wienrode – 
Adersheim
im und um das Dorfgemeinschaftshaus Wi-
enrode mit Tag der offenen Tür in der Pesta-
lozzischule und 10-jährigem Jubiläum der 
Lebenshilfe Wernigerode als Betreiber der Ki-
ta in Wienrode, Info Tel.: 03944/63542
19.00 Uhr Serenadenkonzert
mit der „Blankenburger Singgemeinschaft“, 
„Collegium musicum“ und Tänzern und 
Sängern der Lutherschule, in der Bergkirche 
St. Bartholomäus, Info Tel.: Frau Brandt-
mann, Tel. Nr.: 03944/61456 19.30 Uhr 
Michaelsteiner Klosterkonzerte „Klänge der 
Nacht“ im Kreuzgang, Kreuzhof und Refek-
torium, Stiftung Kloster Michaelstein, Info 
Tel.: 03944/90300

Sonntag, 24.06.2012
9.30 Uhr Wanderung durch den Teufels-
grund, Treffpunkt: Eingang Fachklinik Teu-
felsbad, Wanderführer: Herr Voigt, Strecke: 
ca. 4 km ohne Steigung, Info: Tourist- und 
Kurinformation, Tel.: 03944/2898 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Bergkirche
mit Einführung der Kirchenvorsteher, St. 
Bartolomäus, Info: Pfarrerin Sabine Beyer, 
Tel Nr.: 03944/366362
15.00 Uhr Kurkonzert mit „AkklaMando“
Schlosshotel, Info: Tourist- und Kurinfor-
mation Blankenburg (Harz), Tel.: 
03944/2898 
16.00 Uhr Kirche in der Stadt – dem Glau-
ben auf der Spur
Rundgang zu ehemaligen und jetzigen Kir-
chen in Blankenburg mit Lundbecks und 
Team, Bergkirche St. Bartholomäus, Info.: 
Pfr. Axel Lundbeck, Tel Nr.: 03944/369075

18.00 Uhr Internationales Orgelkonzert in 
der Bergkirche
Professor Dean Billmeyer spielt Werke von 
Bach, Muffat, Buxtehude u.a., St. Bartho-
lomäus, Info: Herr Opfermann, Vorverkauf 
Tel. Nr.: 03944/2898

Mittwoch, 27.06.2012
14.00 Uhr Senioren-Rommé-Nachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im Alten 
E-Werk, Tel.: 03944/3481

Freitag, 29.06.2012
10.45 Uhr Senioren-Schwimmfahrt nach 
Benneckenstein
Abfahrt ab Heimburg, verschiedene Halte-
stellen, Info: Begegnungsstätte Volkssolidari-
tät im Alten E-Werk, Tel.: 03944/3481
18.00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht
in der Bergkirche St. Bartholomäus mit 
Lundbeck/Spiegel/Vornewald, Info Tel.: 
03944/369075

Samstag, 30.06.2012
16.00 Uhr Jubiläumsfestkonzert des Tele-
mann-Kammerorchesters Michaelstein zum 
60-jährigen Bestehen
Bartholomäuskirche, Info: Herr Göbel, Tel. 
Nr.: 03944/65552

Historisches Wochenende startetAbgaben sind fällig!
Zum 30. Juni und zum 1. Juli sind für die 
Jahreszahler Pachten und Nutzungsent-
gelte sowie nachfolgende Steuern und 
Abgaben fällig:

- Grundsteuern und Straßenreinigungs-
gebühren
- Hundesteuern
- Zweitwohnungssteuern
- Umlage zur Unterhaltung öffentlicher 
Gewässer II. Ordnung

Bürger, die der Stadtkasse keine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, werden ge-
beten, an die Überweisung der genann-
ten Abgaben zu denken.
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Sozial- und Krankenpflege Service 
Ralph Gehrke

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke 
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de

Wir stehen seit 11 Jahren für:
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
•  Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement bei 

allen Hilfeleistungen
• Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
• Verträge mit allen Kassen   
•  Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter 

Alltagskompetenz §45b
•  Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und med. 

Versorgern

Seniorenwohngemeinschaften:
•  Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausge-

statteten und betreuten Seniorenwohngemeinschaften
•  hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und per-

sönlichen Dingen mit unserer Hilfe ein, gestalten von der 
Farbe bis zur Dekoration selbst

•  Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag 
mit (vom Kochen bis zum allwöchentlichen Schwimmen 
und allen Aktivitäten)

Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen 
Pflegestufen und jeder Art von Hilfebedarf. Ein Umzug bei 
Schwerstpflegebedarf kann ausgeschlossen werden. Ihre An-
gehörigen haben jederzeit die Möglichkeit bei Ihnen zu sein, 
da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 
Unser Versprechen an Sie: Sie zahlen egal bei welcher Ver- 
sorgung und Leistung in der Häuslichkeit keinen Cent dazu!  
Keine Mehrleistungsberechnung, keine Investitionskosten –  
Ihr Pflegegeld ist ausreichend!

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden:
•  Organisation aller Belange in der Pflege von der Krankenhausentlassung 

bis zur Ausstattung der Wohnung mit Hilfsmittel, eine bedarfsgerechte 
Versorgung nur auf Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst

•  Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der Ambulanz als 
einzige einen Dauernachtdienst

•  Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben, Apotheken-
fahrten, Arztfahrten, Kostenvoranschläge verstehen  
wir als kostenlosen Service für Sie

Seniorenwohnpark**** 

Nette Mitbewohner für Doppelwohnung gesucht!
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Blankenburg
01.06.1932 80 Beneke Helmut
01.06.1939 73 Gudat Dieter
01.06.1920 92 Hartmann Edit
01.06.1936 76 Leopold Diether
01.06.1941 71 Schmidt Karl Heinz
01.06.1941 71 Strube Gerda
01.06.1928 84 Vetter Rolf
02.06.1934 78 Dierich Manfred
02.06.1938 74 Herkner Helga
02.06.1921 91 Hübeler Heinz
02.06.1940 72 Hübscher Manfred
02.06.1935 77 Keilholz Helene
02.06.1923 89 Keye Hildegard
02.06.1936 76 Müller Ingrid
02.06.1935 77 Partsch Inge
02.06.1941 71 Pröpper Heinrich
02.06.1923 89 Seiler Gilda
03.06.1932 80 Ebert Otto
03.06.1934 78 Försterling Ruth
03.06.1934 78 Heinemann Ursula
03.06.1920 92 Horn Else
03.06.1942 70 Schwarz Hans
03.06.1929 83 Wagner Helga
04.06.1939 73 Breithaupt Renate
04.06.1941 71 Chlum Helmut
04.06.1932 80 Haase Dora
04.06.1936 76 Paul Siegfried
04.06.1942 70 Sylla Waldtraud
04.06.1941 71 Trute Dieter
05.06.1938 74 Haubold Dieter
05.06.1942 70 Horbach Annegrit
05.06.1938 74 Krolik Theodor
05.06.1934 78 Nitzlaff Gerhard
05.06.1939 73 Pfanne Horst
05.06.1938 74 Schulze Lieselotte
05.06.1927 85 Steinmetz Gitta
05.06.1929 83 Thielecke Rosemarie
05.06.1923 89 Völksen Elisabeth
05.06.1936 76 Zenke Wilhelm
06.06.1923 89 Bodemann Ruth
06.06.1941 71 Burghardt Hans Peter
06.06.1923 89 Hennicke Anny
06.06.1926 86 Michel Hildegard
06.06.1928 84 Reitmann Erika
06.06.1917 95 Rippien Charlotte
06.06.1942 70 Rostalski Winnifred
06.06.1921 91 Schirnig Hildegard
06.06.1939 73 Spott Mechthild
07.06.1929 83 Gollasch Hanna
07.06.1935 77 Groß Erhard
07.06.1938 74 Hornung Helga
07.06.1927 85 Paul Margot
07.06.1941 71 Pietsch Joachim
07.06.1930 82 Spormann Rolf
07.06.1931 81 Vaupel Ludwig
08.06.1929 83 Brinkmann Anna
08.06.1928 84 Fischer Hans
08.06.1927 85 Fricke Ingeborg

08.06.1935 77 Neubauer Hans
08.06.1942 70 Prante Jürgen
08.06.1939 73 Siedentopf Christa
08.06.1940 72 Stopka Günther
08.06.1934 78 Stutzkowski Hildegard
08.06.1941 71 Wagner Jutta
08.06.1929 83 Weist Cosi
09.06.1941 71 Berghof Herbert
09.06.1941 71 Hinz Sieglinde
09.06.1938 74 Krebs Renate
09.06.1937 75 Weddige Brigitta
09.06.1933 79 Zimmermann Helmut
10.06.1936 76 Almes Hartwig
10.06.1941 71 Ermisch Helga
10.06.1934 78 Franz Christa
10.06.1938 74 Gawantka Hans-Dieter
10.06.1922 90 Heise Ruth
10.06.1934 78 Kulawik Werner
10.06.1941 71 Lübke Gertrud
10.06.1937 75 Schilling Editha
11.06.1919 93 Arndt Charlotte
11.06.1941 71 Breithaupt Brigitte
11.06.1925 87 Enke Gerda
11.06.1932 80 Oels Lisa
11.06.1942 70 Rieger Klaus-Dieter
11.06.1940 72 Schaeffer Undine
11.06.1939 73 Zimmermann Roswitha
12.06.1936 76 Beninde Inge
12.06.1930 82 Bodenstein Ingeburg
12.06.1926 86 Dietrich Helene
12.06.1939 73 Eiteljörge Uwe
12.06.1932 80 Ost Helga
12.06.1917 95 Wohlgemuth Ursula
12.06.1934 78 Wölk Irmgard
13.06.1935 77 Heller Herbert
13.06.1940 72 Kaden Gertrud
13.06.1930 82 Krüger Annerose
13.06.1938 74 Rottländer Ingwalda
13.06.1938 74 Teichmann Karla
13.06.1939 73 Weinhold Waltraud
14.06.1930 82 Droste Arno
14.06.1925 87 Enkelmann Lotte
14.06.1935 77 Gärtner Heinz
14.06.1933 79 Grundmann Elisabeth
14.06.1938 74 Hartmann Christel
14.06.1941 71 Janski Ingrid
14.06.1925 87 Kirstein Waltraud
14.06.1938 74 Leubert Peter
14.06.1930 82 Perpeet Helga
14.06.1934 78 Peyerl Brigitte
14.06.1938 74 Röppnack Marianne
14.06.1928 84 Weiser Elisabeth
15.06.1932 80 Fischer Gerhard
15.06.1939 73 Reiche Christel
15.06.1942 70 Weber Karl-Heinz
16.06.1929 83 Bartels Günter
16.06.1933 79 Bednarek Konrad
16.06.1931 81 Brinkmann Horst
16.06.1938 74 Grapentin Eckart

16.06.1929 83 Hilscher Gertrud
16.06.1925 87 John Dora
16.06.1931 81 Liebetruth Walli
16.06.1934 78 Reulecke Lya
16.06.1941 71 Ritter Manfred
16.06.1927 85 Rosenhagen Heinz
16.06.1938 74 Wagner Rudolf
17.06.1938 74 Freier Lieselotte
17.06.1937 75 Fruth Manfred
17.06.1932 80 Krüger Siegfried
17.06.1942 70 Pietsch Reinhard
17.06.1936 76 Singer Lothar
17.06.1926 86 Süß Kurt
17.06.1934 78 Walsch Ruth
17.06.1928 84 Wölki Georg
18.06.1931 81 Conrad Hannelore
18.06.1935 77 Fickenwirth Evelyn
18.06.1941 71 Göbel Klaus-Peter
18.06.1930 82 Paulat Gertrud
18.06.1929 83 Tautz Magdalena
19.06.1921 91 Fleisch Erich
19.06.1936 76 Gottschalk Margrit
19.06.1938 74 Jülich Wolfgang
19.06.1927 85 Reißhauer Hedwig
19.06.1934 78 Weddige Horst
19.06.1939 73 Westhues Waltraud
20.06.1928 84 Brudel Herbert
20.06.1930 82 Brüning Marianne
20.06.1914 98 Hallmann Ruth
20.06.1936 76 Hopfauf Josef
20.06.1936 76 Luth Ruth
20.06.1923 89 Zygmunt Ursula
21.06.1939 73 Henkel Werner
21.06.1942 70 Kelber Klaus
21.06.1937 75 Kumpf Maria
21.06.1923 89 Miethig Edith
21.06.1935 77 Mühle Otto
21.06.1924 88 Peukert Ida
22.06.1936 76 Brandenburg Jürgen
22.06.1938 74 Conrad Klaus
22.06.1924 88 Eisenhuth Edith
22.06.1934 78 Gebhardt Sigrid
22.06.1933 79 Gieselberg Käte
22.06.1937 75 Köppe Edith
22.06.1927 85 Lübbe Ingeborg
22.06.1935 77 Manger Eberhard
22.06.1927 85 Niemand Else
22.06.1936 76 Nitzlaff Hannelore
22.06.1933 79 Santarossa Helmut
22.06.1923 89 Schmidt Elisabeth
22.06.1935 77 Wunderlich Edeltrud
23.06.1927 85 Blenke Irmgard
23.06.1941 71 Böttcher Martha
23.06.1941 71 Fricke Ludwig
23.06.1933 79 Kelle Wolfgang
23.06.1929 83 Kirchner Lieselotte
23.06.1926 86 Noffke Irene
23.06.1927 85 Reddecker Gisela
23.06.1937 75 Scherner Doris

❦  Geburtstage des Monats  ❦
Allen Jubilaren des Monats Juni 2012 gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Hanns-Michael Noll sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Evelin Jasper, Reinhard Brandt, Ralf Priesterjahn, Gunter Freystein, Christa Lesemann und Ulf Voigt
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23.06.1940 72 Steinbach Regina
24.06.1934 78 Grubert Elfriede
24.06.1941 71 Nehrkorn Annemarie
24.06.1937 75 Ristau Hans
24.06.1930 82 Schäfer Elisabeth
25.06.1921 91 Engwicht Rosa
25.06.1922 90 Gutzeit Bruno
25.06.1937 75 Heise Dieter
25.06.1925 87 Kamolz Friedrich
25.06.1937 75 Tschirschky Helga
25.06.1924 88 Wahlert Wilhelm
25.06.1938 74 Weber Wolfgang
26.06.1942 70 Börner Heiderose
26.06.1932 80 Guhl Waltraud
26.06.1929 83 Heidepriem Editha
26.06.1937 75 Tiedtke Arno
27.06.1939 73 Dommes Gerhard
27.06.1926 86 Weigl Erna
27.06.1932 80 Zoschke Heinz
28.06.1941 71 Friedrich Wolfgang
28.06.1937 75 Jersak Kurt
28.06.1933 79 Rambovsky Hella
28.06.1941 71 Rose Lothar
28.06.1941 71 Voigt Ingrid
29.06.1932 80 Durant Ingeborg
29.06.1937 75 Franzen Horst
29.06.1939 73 Fraustein Marianne
29.06.1939 73 Glimm Günter
29.06.1932 80 Herbst Gertrude
29.06.1931 81 Jaensch Feodora-  
   Alexandra
29.06.1936 76 Körner Marie-Luise
29.06.1942 70 Meinecke Sigmut
29.06.1932 80 Sendler Werner
29.06.1937 75 Weinhonig Ingeborg
30.06.1937 75 Berger Roland
30.06.1932 80 Biadacz Heinz
30.06.1938 74 Dieterich Folkhart
30.06.1932 80 Filipski Heinz
30.06.1940 72 Naumann Manfred
30.06.1937 75 Rabe Gisela
30.06.1938 74 Wagner Ingrid

Börnecke
07.06.1932 80 Kühne Horst
11.06.1930 82 Schwank Hilma
11.06.1940 72 Strathausen Irmgard
12.06.1942 70 Wiese Paul
14.06.1928 84 Wende Irmgard
15.06.1917 95 Pokrzykowski Margarete
19.06.1941 71 Riedel Doris
26.06.1930 82 Duckstein Ingeborg
26.06.1942 70 Wenzel Manfred
30.06.1936 76 Wermuth Marlene

Cattenstedt
03.06.1928 84 Grond Rieta
03.06.1925 87 Müller Otto
04.06.1924 88 Beck Annemarie
04.06.1936 76 Meier Marianne
06.06.1928 84 Jebauer Angela
12.06.1935 77 Buchhorn Magdalena
16.06.1927 85 Arnecke Erika
17.06.1936 76 Sobol Waltraud
25.06.1925 87 Heydenreich Irmgard
25.06.1940 72 Rißmann Vera

Derenburg
01.06.1923 89 Mahrla Ingeborg
01.06.1937 75 Moshake Klaus
01.06.1933 79 Schweimler Marie
01.06.1940 72 Tschöpe Raimund
03.06.1932 80 Jessenberger Ernst
05.06.1940 72 Meinecke Renate
06.06.1942 70 Leidel Christa
08.06.1936 76 Hillen Bernhard
10.06.1941 71 Wiedemann Renate
12.06.1933 79 Helmholz Olga
12.06.1936 76 Matscheroth Horst
14.06.1940 72 Blumentritt Herbert
15.06.1929 83 Eisbein Fritz
18.06.1937 75 Stock Horst
19.06.1928 84 Opolka Liselotte
20.06.1942 70 Jacobi Irmgard
21.06.1925 87 Spangenberg Günter
22.06.1941 71 Bothe Heidemarie
22.06.1933 79 Helmholz Horst
22.06.1933 79 Krebs Annaliese
22.06.1941 71 Matschke Hannelore
22.06.1937 75 Schulz Kurt
22.06.1940 72 Sonnenburg Karl-Heinz
24.06.1941 71 Otte Renate
26.06.1937 75 Nordheim Günter
27.06.1940 72 Dieck Hannelore

Heimburg
02.06.1930 82 Scharun Ernst
03.06.1930 82 Jacobi Rosemarie
03.06.1942 70 Reichelt Klaus
06.06.1935 77 Keye Ursula
11.06.1938 74 Wehner Margarete
13.06.1924 88 Hellmund Hildegard
15.06.1941 71 Dorn Herbert
15.06.1925 87 Priesterjahn Elisabeth
16.06.1939 73 Netzer Martha
18.06.1935 77 Schneider Margarete
22.06.1942 70 Klinger Ursula
23.06.1927 85 Priesterjahn Christa

Hüttenrode
04.06.1933 79 Koß Wolfgang
07.06.1940 72 Hoppe Werner
08.06.1938 74 Neumann Erna
11.06.1939 73 Skotki Marga
18.06.1937 75 Schröder Kurt
22.06.1938 74 Denecke Hans-Joachim
24.06.1934 78 Barthauer Waldtraut
24.06.1933 79 Hohmann Ruth
24.06.1938 74 Parniske Werner
24.06.1934 78 Reinhardt Ursula
30.06.1933 79 Mämecke Harry

Timmenrode
08.06.1934 78 Rummert Ruth
10.06.1935 77 Hoffmann Erna
14.06.1938 74 Bodemann Waltraud
14.06.1938 74 Strohbusch Ingrid
16.06.1936 76 Wehrenpfennig Liesa
18.06.1940 72 Tiebe Hannelore
20.06.1921 91 Hinze Elisabeth
20.06.1942 70 Trumpf Doris
29.06.1931 81 Aue Ingeborg
29.06.1938 74 Blum Johann

Wienrode
02.06.1935 77 Stana Werner
04.06.1920 92 Ritter Ingeborg
05.06.1927 85 Naujok Charlotte
17.06.1940 72 Müller Edelgard
20.06.1920 92 Kick Elfride
22.06.1942 70 Gudrian Gerhard

Ein Traum wird wahr – 
Heiraten auf dem Großen 
Schloss zu Blankenburg 

(Harz) 

Einfach nur heiraten kann man so gut 
wie überall – in jedem Standesamt der 
Bundesrepublik Deutschland.
Wenn aber die Trauung der schönste 
Tag des Lebens sein soll, dann sollte 
auch ein besonderer Ort für die Hoch-
zeit gewählt werden.

Die Blütenstadt am Harz ist seit dem 
04.04.12 um eine historische Stätte für 
eine Hochzeitszeremonie
reicher: Der „Graue Saal“ im Großen 
Schloss wurde  als Trauzimmer gewid-
met. Bis zu 60 Personen können hier an 
einer Trauung teilnehmen.

In Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Rettung Schloss Blankenburg e.V.“ 
konnte somit ein attraktives Angebot 
geschaffen werden, das all den Heirats-
willigen entgegenkommt, die sich für 
ihre Eheschließungen ein besonderes 
Ambiente wünschen.

Inzwischen wurde auch schon ein Ver-
trag zur Nutzung des „Grauen Saals“ als 
Trauzimmer abgeschlossen.

Einladung
Zur Gründung eines Feuerwehrvereins 
in Timmenrode mit dem Namen „Gut 
Wehr“ sind alle Mitglieder der Wehr so-
wie alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger Timmenrodes und auch alle 
künftigen Förderer des Vereins herzlich 
eingeladen.
Die Gründungsveranstaltung findet 
am Freitag, 29. Juni, 19 Uhr
im Depot der Freiwilligen Feuerwehr 
Timmenrode in der Lindestraße statt.
An diesem Abend sollen der Beschluss 
der Satzung und die Wahl eines Vor-
standes erfolgen.
gez. A. Messner
Wehrleiter OT Timmenrode
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Siegertypen!

Benzinrasenmäher  
HRX 426C PD

Benzinrasenmäher  
HRX 537C VY

Stromerzeuger 
EU 30i

Stromerzeuger 
EU 20i

Heckenschere 
06-D52 HHH 

Motorhacke 
FG 110

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

Warum das so ist, erfahren Sie unter der kostenlosen Info-Hotline  
0 800 / 84 800 80 Mo–Fr 9–16 Uhr und unter www.sw-blankenburg.de
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